
ander abgestimmte Planung der Maßnahmen der Grundfondsreproduktion und 
der Aufgaben von Wissenschaft und Technik sind die materiell-technischen Be­
dingungen für das dynamische Leistungswachstum der Volkswirtschaft plan­
mäßig zu schaffen und der gesellschaftliche Aufwand spürbar zu verringern. 
Im Rahmen der Investitionstätigkeit sind mehr Arbeitsplätze einzusparen als 
neue geschaffen werden.

Die Vorbereitung der Investitionen ist qualitativ zu verbessern. Dazu sind die 
Leistungsfähigkeit und Effektivität der Projektierungseinrichtungen zu er­
höhen.

Beim Einsatz der Investitionen ist der Erneuerung, Modernisierung und Re­
konstruktion der Grundfonds der absolute Vorrang einzuräumen; diese Maß­
nahmen sind auf die kapazitätsbestimmenden Produktionsabschnitte zu kon­
zentrieren und eng mit der Vervollkommnung der Fertigungsorganisation und 
der Arbeitsabläufe zu verbinden. Der Neubeginn großer Investitionsvorhaben 
ist auf das volkswirtschaftlich unbedingt erforderliche Maß zu beschränken.

Der Anteil der Investitionen für die sozialistische Rationalisierung ist ent­
scheidend zu erhöhen. Durch die Realisierung moderner, arbeitskräftesparen­
der Technologien mit neuen hochwertigen Maschinen und Ausrüstungen in der 
vorhandenen Bausubstanz ist der notwendige Leistungs- und Effektivitäts­
zuwachs ohne zusätzlichen Arbeitskräftebedarf bei gleichzeitiger Freisetzung 
von Arbeitskräften für die bessere Auslastung der vorhandenen und neu­
geschaffenen modernen Ausrüstungen zu sichern. Die zeitliche Auslastung wich­
tiger Produktionsausrüstungen ist auf 16-17 Stunden pro Kalendertag im Jahre 
1985 zu erhöhen.

Zur Verkürzung der Realisierungszeiten der Investitionsvorhaben "um ein 
Drittel bis auf die Hälfte sind die Investitionen konzentriert einzusetzen, weni­
ger Vorhaben neu zu beginnen, dadurch die Anzahl der gleichzeitig in Durch­
führung befindlichen Objekte zu reduzieren und der Anteil der unvollendeten 
Investitionen zu senken.

Mit der Festlegung der volkswirtschaftlich begründeten Rang- und Reihen­
folge der Investitionen ist zu sichern, daß die zur Verfügung stehenden Bau- 
und Ausrüstungskapazitäten vorrangig auf die beschleunigte Fertigstellung von 
Vorhaben mit hoher Produktions- und Exportwirksamkeit konzentriert werden.

Der Bauanteil der Investitionen ist in allen Bereichen der Volkswirtschaft
*

entscheidend zu senken, darunter im Durchschnitt der Industrie mindestens auf 
25 Prozent. Durch die Baukombinate und -betriebe sind in Gemeinschaftsarbeit 
mit den Investitionsauftraggebern sowie den Kombinaten und Betrieben der 
Investitionsgüterindustrie aufwandssenkende bautechnologische und konstruk­
tive Lösungen zu entwickeln bzw. vorhandene Bestlösungen verbindlich anzu­
wenden.

Durch günstige Standortauswahl, intensive Nutzung von erschlossenem Bau-
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